
Modellvorhaben Land (auf) Schwung außerhalb zentraler Orte erfolgreich 

 

   
 

Der Landkreis Elbe-Elster hat sich mit den Schwerpunktthemen 1. Regionale Wertschöpfungs-

Partnerschaften zwischen Produzenten und regionalen Abnehmerstrukturen / Einrichtungen der 

Daseinsvorsorge und 2. Nachhaltige Bildung und Medienkompetenz außerhalb zentraler Orte erfolgreich 

am bundesweiten Aufruf zum Modellvorhaben Land (auf) Schwung beteiligt. Er ist als eine von 13 

Modellregionen ausgewählt worden. Im Rahmen des Modellvorhabens „Land(auf)Schwung“ Elbe-Elster 

hat die Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster mbH ein Projektkonzept zum Aufbau 

einer regionalen Vertriebsorganisation für heimische Erzeugnisse eingereicht. 

Mit Bewilligung vom 22. Oktober 2015 ist dazu ein erstes Teilprojekt „Einrichten einer 

Kommunikationsplattform als Grundlage für den Aufbau einer Vertriebsstruktur regionaler Erzeugnisse 

der Land- und Ernährungswirtschaft zur Versorgung von Einrichtungen der kommunalen und nicht-

kommunalen Daseinsvorsorge“ auf den Weg gebracht worden. 

Der Schwerpunkt des Projektes liegt zu Beginn bei der Erfassung der Akteure auf der Anbieterseite mit 

ihren Angeboten und der Abnehmerseite mit ihren Bedarfen. Anbieter können Erzeuger von 

Primärprodukten z.B. Landwirte, Gärtner, Fischer sein. Als Abnehmer stehen vorerst Einrichtungen der 

kommunalen und nicht-kommunalen Daseinsvorsorge z.B. Schulküchen und Caterer im Fokus. 

Interessant für das Projekt sind insbesondere aber auch regionale Akteure, die heimische Primärprodukte 

weiterverarbeiten, wie z.B. Mühlen, Bäcker und Fleischer. Das Projekt als Kommunikationsplattform 

bietet nicht nur die Möglichkeit die unterschiedlichen Akteure in einem Netzwerk zusammenzubringen. 

Synergien werden erfasst, gebündelt und koordiniert. Entsprechend der bestimmten Bedarfe können 

Produktmargen angepasst und neue Produktlinien entwickelt werden. Die Akteure erhalten im Rahmen 

des Netzwerkes Unterstützung bei der Erarbeitung und Umsetzung von Liefer- und 

Leistungsvereinbarungen. 

Ziel des Teilprojektes bis Ende 2018 ist neben dem Aufbau der Kommunikationsplattform, die 

Voraussetzungen für die Schaffung einer regionalen Vertriebsstruktur zu prüfen und konzeptionelle 

Vorarbeiten zu leisten.  

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
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